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SEILBAHNPROJEKTE 2026
WENN SKIGEBIETE KRÄFTIG 
INVESTIEREN

GENERATIVE ENGINE OPTIMIZATION
WENN DIE KI-SUCHE WEBSEITEN 
BELOHNT

SKYMETRO
WENN SOGAR 
DER ZUG FLIEGT
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In der Ruhe liegt die Kraft.
Das kann jeder behaupten.
Der PistenBully 600 E+
kann es beweisen.

Die weltweit erste und einzige diesel-elektrische Pistenraupe
fährt einfach effizienter. Die smarte Regelung errechnet last-
abhängig laufend den idealen Betriebspunkt; so fährst Du stets 
mit möglichst niedriger Drehzahl. Bergab gewinnt der PB 600 E+ 
Energie zurück, die direkt in die Fräse geht und den Dieselmotor 
entlastet. All das spart bis zu 20 % Kraftstoff, senkt die Kosten, 
reduziert Emissionen und steigert die Reichweite.

Dabei ist der PB 600 E+ auch noch rund 20 % leiser — und
liefert trotzdem 16 % mehr Schub. Zudem bringt er aus dem
Stand heraus brachiales Drehmoment auf die Piste. Und seine
aktive Stillstandsregelung sorgt an jedem Hang für genau das:
Perfekten Stillstand, ganz ohne Handbremse.
 Es stimmt also: In der Ruhe liegt die Kraft. Jedenfalls beim
!           600 E+. Jetzt steig ein – und rekuperier’ erst mal.
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Aktive Outdoor-Genießer, gemütli-
che Wanderer, sportliche Bergfexe und 
viele mehr, aber auch an Outdoor-Aktivi-
täten interessierte (Noch-)Nicht-Sportler 
– insgesamt über 5.108 Personen aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz  
wurden für den großen Outdoor-Consu-
mer Report 2026 befragt. Wir haben dazu  
Studienautorin Sonja Koschel von 
 Marketmedia24 interviewt.

SI: Sie haben gerade den aktuellen Out-
door-Consumer Report 2026 fertiggestellt. 
Wie lauten Ihre Schlussfolgerungen?

Sonja Koschel: Outdoor steht heute für 
deutlich mehr als Wandern und Berg-
sport, nämlich auch für Gesundheit, Er-
holung, Ausgleich und Fitness. Gleich-
zeitig sind Outdooraktivitäten für viele 
Menschen zum festen Bestandteil ihrer 
Freizeit geworden. Interessant sind gro-
ße regionale Unterschiede, etwa was die 
beliebtesten Destinationen oder die Nut-
zung von Seilbahnen betrifft.

Warum zieht es Menschen nach draußen?

Die wichtigste Motivation bleibt das 
Natur erlebnis: 50,5 Prozent bezeichnen 
Naturerlebnisse und Aussichtspunkte 
als besonders wichtig. Outdoor bedeutet 
heute Erholung und bewusster Ausgleich 
zum Alltag.

Welche Aktivitäten machen 
die Menschen draußen? 

Wandern ist eine der beliebtesten Out-
door-Aktivitäten. Es gehört für sehr viele 
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Menschen zum Freizeitverhalten. Bemer-
kenswert ist die Häufigkeit: 23,9 Prozent 
sind regelmäßig, weitere 40,2 Prozent zu-
mindest gelegentlich beim Wandern oder 
Klettern aktiv.

Wie weit wandern die Menschen 
aus dem DACH-Raum? 

Für die meisten beginnt Wandern deut-
lich oberhalb eines Spaziergangs. 60,2 
Prozent legen Touren zwischen 10 und 25 
Kilometern zurück. 8,3 Prozent gehen so-
gar mehr als 25 Kilometer weit.

Sie thematisieren, dass Menschen nicht 
so gerne „alleine“, sondern lieber zu zweit 
oder in Gruppen draußen unterwegs sind. 
Warum?

Outdoor wird überwiegend gemeinsam 
erlebt. Es ist ein wichtiger Impuls für fa-
milien- und gruppenorientierte Angebo-
te: 52,7 Prozent sind bevorzugt mit Part-
nern oder Freunden unterwegs. Weitere 
24,1 Prozent im Familienverbund.

Welche sich die beliebtesten  
Outdoor- bzw. Bergregionen?

Zahlreiche Destinationen genießen hohe 
Attraktivität bei den Outdoor-Aktiven. In 
Deutschland sind Schwarzwald (10,9 Pro-
zent) und Harz (10,7) am beliebtesten. In 
Österreich am häufigsten genannt wer-
den Salzburger Land (18,6 Prozent), Hohe 
Tauern (14,8), Dachstein-Region (13,7) 
und Kärnten (13,0). In der Schweiz sind es 
Berner Oberland (22,5 Prozent), Appen-
zellerland (16,0) und Wallis (14,4).

AKTIVE SOMMER-GÄSTE UNTER DER LUPE:
NEUE OUTDOOR-STUDIE ZUM DACH-RAUM

Wie erfolgt die Anreise zu Outdoor-Tages-
ausflügen und Outdoor-Urlauben?

Das Auto bleibt mit rund 67 Prozent klar 
das wichtigste Verkehrsmittel. Aber be-
reits mehr als jeder Vierte nutzt die Bahn. 
Gute Anbindungen an den öffentlichen 
Verkehr gewinnen für Outdoor-Destinati-
onen daher deutlich an Bedeutung.

Besteht die Bereitschaft, für nachhaltige 
Angebote tiefer in die Tasche zu greifen?

Für viele Menschen hat Nachhaltigkeit 
durchaus einen Preis: Rund 69 Prozent 
der Befragten würden für nachweislich 
nachhaltige Angebote mehr bezahlen. 
Am häufigsten akzeptieren sie einen Auf-
preis von bis zu fünf Prozent. Jeder Dritte 
aber lehnt Mehrkosten ab.

Sie erfragen auch Seilbahn-Spezifisches. 
Mit welchen Erkenntnissen?

Wir wollten wissen, welche Bedeutung 
Seilbahnen und Lifte für Outdoor-Akti-
vitäten haben. Das Ergebnis ist in seiner 
Deutlichkeit bemerkenswert: 77,9 Pro-
zent aller Outdoor-Aktiven nutzen in der 
DACH-Region regelmäßig bzw. gelegent-
lich Seilbahnen. In Österreich sind es so-
gar 84,6 Prozent der Befragten.

Interview: Oliver Pichler

Quelle: „Die Outdoor-Branche D-A-CH 
– Consumer-REPORT 2026“,  

Marketmedia24 & SAZsport. Studien-Be-
stellmöglichkeit: marketmedia24.de/shop/

Research-Outdoorbranche-DACH

Sonja Koschel  
Studienautorin D-A-CH – Consumer Report

Der aktuelle Consumer Report 2026 von Marketmedia24 nimmt Outdoor-Sportler unter  
die Lupe und liefert wichtige Insights für den Tourismus und die Seilbahnwirtschaft.
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